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Einladung zum nächsten GVK-Treffen 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
am 29. Oktober haben wir uns das erste Mal nach dem Kulturfest mit der 
Vorbereitungsgruppe getroffen. Anwesend waren AGIF, ATIF, MLPD, Ranjbaran 
Partei und Solidarität International. Entschuldigt hatte sich Yek-Kom. 
 
Wir waren uns einig, dass das gemeinsame Kulturfest insgesamt ein Erfolg war. Es 
war ein weiterer Fortschritt in unserer Zusammenarbeit. Es war ein würdiges 
Geburtstagsfest für die ICOR und ein begeisterndes kulturelles Signal des 
Internationalismus. Alle haben zu dem Erfolg beigetragen. Das Programm war 
dadurch sehr vielfältig. Mit nur einer Ausnahme haben sich auch alle rund 40 Beiträge 
an die Absprachen gehalten. Die Durchführung erfolgte sicher und ohne 
Zwischenfälle. Als Schwachpunkte wurden die Essenlogistik genannt und die  
geringere Besucherzahl als erwartet. Die Schätzungen reichen von 2.200 – 2.500. 
Hier liegt auch die Hauptursache für ein relativ großes finanzielles Defizit von über 
10.000 Euro. Man konnte die Teilnehmerzahl bei diesem „Pilot-Projekt“ aber im 
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Vorfeld naturgemäß auch nicht genau einschätzen und musste Risiken eingehen, da 
die Veranstaltung auch ein guter „Test“ für die künftige Zusammenarbeit, die 
gemeinsame Mobilisierung usw. war. 
 
Wir haben vereinbart ein zweites Auswertungstreffen durchzuführen und zwar am ...  
 

Donnerstag, den 9. Dezember um 17:00 Uhr  
in den Räumen der ATIF, Kaiser Wilhelm Str. 284 in 47169 

Duisburg/Marxloh. 
 
Dort wollen wir eine detaillierte Auswertung verabschieden und weiter Ideen 
sammeln, wie wir das Defizit bewältigen und verringern können. Wir hatten uns ja 
vorgenommen: „Das Internationale Kulturfest finanziert sich selbst. Auf dem 
internationalen Kulturfest wird eine Spendensammlung für das Fest durchgeführt. Der 
Überschuss des Festes geht an das ICOR-Projekt und dient insbesondere der 
Teilnahme von Vertreterinnen und Vertretern revolutionärer Organisationen aus 
neokolonial ausgebeuteten und unterdrückten Ländern, die ansonsten nicht 
teilnehmen könnten, an internationalistischen Ereignissen. (...). Zur Finanzierung 
intensivieren alle beteiligten Kräfte zur Mobilisierung vieler Besucherinnen und 
Besucher und erschließen weitere Einnahmequellen (z.B. Geld- und Sachspenden). 
Im Falle eines Defizits werden gemeinsame Maßnahmen ergriffen, um dieses 
auszugleichen. Sofern dies nicht ausreichend ist, verpflichten sich alle, ein Defizit 
gemeinsam im Rahmen ihrer Möglichkeiten, unter Berücksichtigung ihrer Größe und 
Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge und Spenden, zu tragen. Wir alle zusammen 
tragen die Verantwortung für das Gesamtgelingen, das gilt auch für die finanzielle 
Seite.“ (Grundsätze der GVK) 
 
Bitte überlegt selbst, was ihr Beitragen könnt, um die Kosten zu stemmen. ATIF und 
MLPD haben z.B. überlegt weitere Konzerte mit Grup Haykiris durchzuführen, deren 
Einnahmen gestiftet werden könnten. 
 
Wir sehen uns in Duisburg! 
 
Herzliche Grüße 
 
Jörg Weidemann, Dirk Willing 
 


